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Huntestraße.
Die Erleuchtung dieser Straße machte , we¬

gen der Regelmäßigkeit ihrer zwey Etagen ho¬

hen Hauser einen prächtigen Effect . Einzig

war der herrliche Anblick , die Lichter im Hunte"

fluß sich tausendfältig spiegeln zu sehen:

Dauinspector Wink: Eine vielfarbige Er¬

leuchtung . In der Hausthür eine Transparenz,

eine große Lorbeer ffGuirlande , darin die In¬

schrift :

Sep in unssrm frohe » Kreise
Bester Fürst von uns gegrüßt!
Alles freut sich laut und leise.
Daß du wieder bey uns bist!

Hin sind deines Volkes Schmerze »,
Bester Fürst der Kronen werth!
Du bist in der Edlen Herzen
Wie ein Water hochgeehrt!

Zimmcrmeister Muck: Der Name des

Herzogs mit der Unterschrift:
Was er an Jahren kann gewinnen
Gewinnen wir an Glück.

CammerCassirer Müller: i ) in der usi-

tern Etage , in der Hausthüre ein großes Bilk
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einen Altar mit Opferftuer darstellend . Auf Hey¬
den Seiten ehesten sich die Wolken , in der hei¬

tern Luft steht Ift ist . I .. Ueber der Hausthür

drei ) Sterne . Unterschrift

Lodre Flamme des Danks ! Cs therlt sich die

nächtliche Wolke
Und das schöne Gestirn kehret mit freundlichem

Glanz.

(vom Camm . Secr . Bouath . )

2 ) Cammer - Secretair Bonath, in der

ober » Etage ; grade über der Hausthür , die

starke Säule des Rechts , auf welcher Olden¬

burgs Krone ruht . Auf der einen Seite Sturm-

Wolken , die gegen die Säule und die Krone

drängen , auf der andern Ssnnenstralen , die auf

die letztre , fallen . Die Inschrift:
Nimmer wankt im Sturme der Zeit der Ge¬

rechtigkeit Säule,
Nimmer die Krone darauf : schirmend um-

stralt sie ein Gottl

Advocat Furken: Eine Rosen - Guirlande

mit Eichenblattern , darin :: die Worte:

Es lebe r . L . , und unter Semem Schutze
blühe das Land!
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Hauptmann Lasius in der ober » Etage
bei) dem Bauiuspcctor Becker : Die Zllumina-
tion zeichnete sich durch ihre große Wirkung,
selbst in beträchtlicher Entfernung , ganz vor'
züglich aus . Zn den Z Fenstern waren die
Buchstaben ? . I ' . I . . , in einer Größe von 6
Fuß Höhe und g . Fuß Breite für jeden Buch¬
staben, angebracht . In einem Kasten von schwarz
angestrichenen Brettern war jeder Buchstabe,
vermittelst cirkelrunder , an einander gereiheter
versältnißmäßiger Löcher, nach seiner verschlun¬
genen Zeichnung ausgeschnitten , und in die Oeff*
nungen waren Waskugeln cingcpaßt, die mit ge¬
färbten Wasser von verschiedenenFarben angefüllt
waren . Die starke Beleuchtung hinter den Glas¬
kugeln bewirkte ein brillantenes Farbcnspiel,
das der schwarze Grund hob. Der Effect war
auf eine Entfernung von zero Schritt berech¬
net. Unter den Buchstaben die Inschrift:

Laetsnuni civss , lkallaclium est IQ urbs.

Oben im runden Fronton - Fenster prangte eine
schön beleuchtete Glorie.
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Innere Damm.

Kaufmann Overbeck: folgende transpa¬

rente Inschrift:

In dem Hanse
Wie im Herzen,

Wohnt das reinste Leben still verborgen;
Dir Geliebter!
Gicbt sich beydes

Offen still nnd traulich hin.
Nimm die schönste Weihe,
Nimm der Liebe Sinn!

<vo» Seer . Gramberg )

Bäcker Closter: die Inschrift:

Heil dem Staate ^ dessen Fürst

r . i '
. i, . ist '.

Hier erblickte Man auch zwey Transparent-

des Gymnasiums; das , eine einen Gärtner

« erstellend mit der Unterschrift:

I'osteris «erit;

Las andere die Stadt Oldenburg und die aus

Wolken hervorttctende Sonne ; darunter

lkos! imbila lkliosbus.

Schneider Potthast beym Eversten Thor;

48 seinem neu ausgebauten Hause, stand der Na-


	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43

